
Lieber Mitmensch,

bitte respektieren Sie meine Entscheidung, mich nicht impfen zu lassen.

Eine Impfpflicht verstößt gegen das allgemeine  Menschenrecht auf  körperliche Unversehrtheit
und ist zudem nicht gerechtfertigt.

Jeder kann das Virus bekommen und weitergeben.1 Eine Impfung schützt ledig-
lich drei  Monate vor einem schweren Verlauf. Dass unsere Intensivstationen
überlastet sind, liegt nicht an den Ungeimpften, sondern an unserer  schlechten
Gesundheitspolitik. Würden die Pflegekräfte einen gebührenden Lohn bekom-
men, hätten nicht so viele Menschen ihren Job gekündigt. Zudem wurden in den
letzten Jahren 6.000 Intensivbetten abgebaut. 

Corona hat eine Überlebensrate von über 99, 8 %.2 Wer sich dennoch sicherer fühlen will, für den gibt
es mehrere verschiedene Behandlungsmöglichkeiten.

Suchen wir daher lieber Lösungen als Schuldige!

1 
https://www.rki.de/SharedDocs/FAQ/COVID-Impfen/FAQ_Transmission.html  

2 
https://doi.org/10.1016/j.envres.2020.109890 

„mein Nein heißt Nein!“



"Für das Übertreten humanistischer Grundsätze, für die Verletzung der Wür-
de und der körperlichen Unversehrtheit gibt es zu keiner Zeit der Welt eine 
Rechtfertigung, auch wenn die Mehrheit ein solches Verhalten toleriert oder 
gar fordert. 

...

Die wichtigste Lehre aus dieser Zeit: jeder Einzelne, innerhalb wie außerhalb
des Instituts, kann und muss Rückgrat beweisen. Diskriminierung und emotio-
nale Verrohung, Schutz von Tätern oder eine Unterscheidung in wertvolle und
weniger wertvolle Menschen dürfen wir nie hinnehmen."
 Quelle: RKI (https://tinyurl.com/55yd3huf)
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